Antragsraster Zuwendung für Projekte

Antragsteller/Projekt: 
Datum:
_____________________________

_____________________________

_____________________________

Haushaltsplan für das Jahr 200..
	Ausgaben:
	Anschlag Planjahr
	Anschlag lfd. Jahr
	Rechnung Vorjahr

	1. Personalausgaben

(Stellenplan mit Qualifikationen/ Funktionen, Vergütungsgruppen und Wochenstunden beifügen)
	
	
	

	Löhne und Gehälter

- inkl. Arbeitgeberanteil Sozialversicherung
	
	
	

	Honorare
	
	
	

	Personalnebenkosten
	
	
	

	Summe der Personalausgaben
	
	
	

	
	
	
	

	2. Sachausgaben
	
	
	

	Miete
	
	
	

	Strom o.a. Mietnebenkosten
	
	
	

	Post- und Fernmeldegebühren
	
	
	

	Bürobedarf
	
	
	

	Versicherungen:

1. Versicherung (genaue Bezeichnung)

2. Versicherung (genaue Bezeichnung)
	
	
	

	Instandhaltung und Reparatur
	
	
	

	u.a.
	
	
	

	Summe der Sachausgaben
	
	
	

	
	
	
	

	3.  Investitionen

(Bitte gesondert erläutern)
	
	
	

	Baumaßnahmen
	
	
	

	Geräte und Inventar (über 800,00 DM)
	
	
	

	Summe der Investitionen
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Einnahmen:
	
	
	

	1. Allgemeine Einnahmen
	
	
	

	Mitgliedsbeiträge
	
	
	

	Spenden
	
	
	

	zweckgebundene Einnahmen

(Art der Einnahmen bitte angeben)
	
	
	

	
	
	
	

	sonstige Eigenmittel
	
	
	

	
	
	
	

	2. Zuwendung der Stadtgemeinde Bremen (Zuwendungsgeber bitte angeben)
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Summe der Einnahmen
	
	
	


Antrags- und Berichtsraster für Projekte 

(Hinweis: Der sachlicher Bericht/Jahresbericht stellt insbesondere eine Wertung der Erreichung der Zielvorgaben dar; entsprechend "misst" er an den Angaben in Projektbeschreibung und Antrag - einschließlich möglicher Überlegungen zur Erfolgskontrolle - und richtet sich aus an den jeweiligen inhaltlichen Schwerpunktsetzungen des geförderten Projektes.)
1. Zuwendungsempfänger
Name

__________________________________________________________________

Anschrift
__________________________________________________________________

Tel./Fax
__________________________________________________________________

Öffnungszeiten/

Erreichbarkeit
__________________________________________________________________

2. Inhaltliche Beschreibung und Bewertung der Arbeit
· Aussage zur Bedarfssituation

· Zielgruppen (Junge Menschen, Frauen, Kranke, Abhängige usw., Arbeit direkt mit Betroffenen, mit Angehörigen, mit Fachkräften usw.)

· Zusammenarbeit mit ... / Kooperationsbezüge / Mitwirkung in Arbeitskreisen und Gremien ......

· Standards der Leistungserbringung / Einschätzung des Aufwandes pro Leistung

· Erfolgskontrollen

· Qualitätssicherung (z.B. Fortbildung, kollegiale Beratung, Team Supervision) 
 usw.

· Zusammenfassendes Resümee der eigenen Arbeit

3. Durchführung der Arbeit
3.1  Übersicht über die Angebote
 (unter engem Bezug zu Nr.2.)

	Angebote
	Anzahl der Teiln./ Fälle
	Häufigkeit und Dauer des Angebotes / "Zeitaufwand"

	1. Beratungen von ... (nach Themenbereichen)
	
	

	- davon Einzelberatungen
	
	

	- davon telefonisch
	
	

	- davon persönlich
	
	

	- davon Gruppenberatungen
	
	

	2. Veranstaltungen
	
	

	z.B.  - Informations- und Fortbildungsangebote
	
	

	        - Angebote für Institutionen
	
	

	3. ...........
	
	


3.2  Konkretisierung

Detaillierte Angaben/Statistik zu den einzelnen Punkten (von Nr. 3.1)
· Angaben zu den Zielgruppen / Ratsuchenden
· Grund der Kontaktaufnahme, Art des Zugangs
· inhaltliche Beschreibung der Arbeit
· Ziele der Arbeit
· Erreichung der Ziele / Erfolgskontrolle
· usw.

3.3  Rahmenbedingungen / Personelle Situation

· Entwicklung / Veränderung der personellen Situation seit Antragstellung

· Freiwilligenarbeit/ehrenamtliche Tätigkeiten (Angaben zu den Personen - z.B. Qualifikation/Beratungsschwerpunkt -, zeitlicher Umfang usw.)

3.4 Rahmenbedingungen / Räume (Ort und Kosten)
· eigene Räumlichkeiten ? (bitte spezifizieren)

· Mitbenutzung von Räumen bei ... /gemeinsame Nutzung mit ... für welche Teile der Aufgabenwahrnehmung ?

· „Fremdnutzung“ / Gaststatus (z.B. Nutzung von Räumen Dritter nur zur Durchführung von ....)

4. Hinweise zur Finanzierung 

(in Ergänzung zum Verwendungsnachweis)
Hier sollten insbesondere auch Möglichkeiten zur Mitfinanzierung Erwähnung finden, die bereits genutzt oder die noch erschlossen werden könnten.

5. Weitere Anmerkungen/Ergänzungen


Hier können vor allem auch Dinge aufgegriffen werden, die über die Kategorisierungen hinausgehen, also z.B. weitere Aktivitäten, Einzelaktionen usw..

� Bitte nicht nur Angaben zur Art, sondern auch zur Häufigkeit der Durchführung.


� Die nachstehend aufgeführten Punkte sind beispielhaft zu verstehen und bedürfen je nach Aufgabenschwerpunkt der 


   Spezifizierung und Konkretisierung





